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Einsatzlimits (Limits): 
 
Texas Holdem Poker kann in drei verschiedenen 
Einsatzarten gespielt werden. 
 
Fixed Limit 
Hier gibt es ein bestimmtes Setzlimit, welches in jedem 
Spiel und in jeder Setzrunde angewendet wird. Man darf 
also nicht beliebig viel setzen oder erhöhen. Fixed Limit wird 
oft nur Limit genannt. 
 
Pot Limit 
Die maximale Einsatzgröße richtet sich nach der Potgröße. 
Es darf nur soviel gesetzt werden, wie aktuell im Pot liegt. 
Tische, an denen Pot Limit gespielt wird, sind mit PL 
gekennzeichnet. 
 
No Limit 
Jeder Spieler kann zu jedem Zeitpunkt soviel setzen wie er 
will bzw. kann. Setzt ein Spieler alle Chips, die er noch hat, 
ist er All-In. Tische, an denen No Limit gespielt wird, sind 
mit NL gekennzeichnet.  
 
Cash Games: (auch "Ring Games" genannt) 
 
Wie der Name schon sagt, geht es in jeder Runde um Cash, 
es ist die klassische Art zu pokern. Maximal 10 Spieler 
befinden sich an einem Tisch, die Höhe der Blinds bleiben 
immer gleich. Die Chips, die vor einem liegen entsprechen 
einem wirklichen Geldbetrag. Auf Cash Tischen kann man 
bereits ab einer Blinds-Größe von 5cents/10cents spielen. 
Bei Cash Games besteht die Auswahl, Fixed Limit, Pot Limit 
und No Limit zu spielen, welches davon gespielt wird, sieht 
man schon, bevor man den Tisch auswählt, meist mit 
Abkürzungen "PL" für Pot Limit, "NL" für No Limit und 
"Limit" für Fixed Limit. 
 
Turniere (Tournaments): 
 
Eine interessante Poker-Art sind die Turniere. Die großen 
Turniere der Weltklassespielern werden bereits oft im TV 
übertragen. Auch Turniere kann man entweder Pot Limit, 



Fixed Limit oder No Limit spielen. 
 
Der Unterschied zu den Cash Games besteht darin, dass 
jeder Spieler vorher in einen Turnierpot zahlt und dann 
dafür eine gewisse Anzahl an Chips erhält (z.B. 1000 Chips). 
Diese Chips entsprechen keinem echten Geldwert mehr, 
sondern sind eigentlich Spielgeld, mit dem man das Turnier 
bestreitet.  
Alles, was die Spieler in den Turnierpot einzahlen, wird 
wieder ausgeschüttet. Lediglich die Turniergebühr geht an 
den Poker-Betreiber.  
 
Beispielsweise steht bei deinem Poker-Anbieter "NL Multi 
Table Tournament $10+$1". Das bedeutet, dass es sich um 
ein No-Limit (NL) Turnier handelt, welches mit vielen 
Spielern auf mehreren Tischen (Multi Table) ausgetragen 
wird. Vorher muss man $11 bezahlen (das "Buy-In"), $10 
gehen in den Turnierpot und eine Turniergebühr von $1 an 
den Betreiber.  
Ziel beim Turnier ist es, in die Preisränge zu kommen. 
Wieviele Preisränge es gibt, ist von Turnier zu Turnier 
unterschiedlich. Gehen einem Spieler die Chips aus, ist er 
aus dem Turnier ausgeschieden und verliert seinen 
Turnierbeitrag (aber nichts darüber hinaus).  
 
Das besondere an Turnieren ist, dass die Blinds in 
regelmäßig Zeitabständen erhöht werden (zB alle 10 
Minuten). 
 
Wenn also ein Turnier mit 100 Teilnehmern startet und z.B. 
20 Preisränge ausbezahlt werden, und 80 Spieler vor dir aus 
dem Turnier ausscheiden, dann bist du bereits in den 
Preisrängen, scheidest du dann aus, beendest du das 
Turnier auf Platz 20 und kassierst den jeweiligen Preis. Multi 
Table Turniere dauern oft recht lange und man muss etwas 
Geduld haben, dafür sind die Preise aber oft enorm. 
 
Es gibt auch Single Table Tournaments, das heisst das 
Turnier besteht nur aus einem einzigen Tisch mit 6 oder 10 
Spielern, wobei dann nur jeweils zwei oder drei Spieler in 
die Preisränge kommen. 
 
Es gibt auch Turniere -sogenannte Satellites oder Qualifiers, 
bei denen man ein Ticket für ein großes Turnier (statt eines 
Preisgeldes) gewinnen kann - bis hin 
zur Poker-Weltmeisterschaft (das größte und bestdotierte 
Turnier der Welt) 

 

 


